
Wl-. M7. Dinstag den i^. November

Z. 2i>14. (3) H§ o r f o r d e r u n g Nr. 1 lU9

der nachbenannten, bei den dießjährigcn Statt gefundenen zwci Rekrutenstellunqcn vorgefor-
derten, jedoch anf dem Assentplatze nicht erschienenen nnlitarpstichtigen Indwiduen de6 k. k. Bezirks-
commiffariates Ncustadtl:

D e ä M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

^ Z ^ ^ 3 ^ ?l n m e r k u n g.
T " ^ N a m e " W o h n o r t P f a r r Z ^

, 5'̂  Anton Bergazh '^" Neustadtl Neustadtl 182^
2 tt', ittauz Schetina 1 l Pre^hna Prezhna
3 83 5ranz Pcnza 1 " kl. Slateneg Bt, Michael
4 8 l Joseph Bann 5 S t . M.chl S t . Mtchl
5 1 1 ^ ttncon Tischler 34 Dol,ch Scoppitsch
U I3l» (5arl Bochte ^l j Slopp>t>ch dto.
7 , ^ Math,as Vicrant 8 .Thomaädorf Weißkirchen „
8 2Ui Franz Kauschek 4 Kuserkaal Prezhna 18^7
<» 235 Joseph Oumbischeg 19 Bru^ S l . Michl

1U 247 Franz Gmrenz 11 Bt . Peter St . Peter
»I "7<1 Franz Skedl i Shcrjovln Bruöniz »
12 3 ^ Johann Scheniza 17 W.'lnb.'rg W îßkirchen ! ^
13 322 ""ton Aoamizh 5 Bresouza s.Margareth ,.
1U l 2 i F"nz Hozheoar » Neustadtl Neustadtl
,5 32", ä'^nzWachar 182 dto, dto, 1»2U
1« 34'^ Johann Skuschek 7 M.Görzhberg 2 t . Peter
,7 3^7 "nton Hmerzhnik 34 Dolsch Stopitsch
^ 35,!> Johann Otleschei, 2 Rumaunsorf, Waltendorf
ic> 383 Matthäus Schaschek 2U Birnbaum Stopitsch 18x5,
20 ' i ^ ' Snnon Stamst 5,2 BruSniz Arnöniz „
2 , 4l>3 ^»scph Struna 3 Hl'l) Topliz
>2 407 Il'dann ^eschetizl) 3i> Wclnbcrg Welßtirchen
23 4»7 ^ " ^ l Äialloch I Sll^'ldors' S t . Michl »
24 445 Mathias Turk 2 ^oka St. Barthl 1824
. . . ẑ.̂ f; Gregor pumpert 1U Gr, Arusniz Bruuniz ^
2<' 4«1 6l'""5 Koube 9 Dergainsello Waltenoorf „
27 462 Johann Kraus 9 P"tok dto.
« . ^8 ' , I ^oo Strauß 54 Töpliz Töpliz „
2<! 49 l ^arl Duller 37 Kandia St . Michl
^<l 57 Martin Fadian 18 Unterderg Prezhna l823
3 , «4 Iaeoo Dragmann 3 ! 2"na St. Mlchl , „
^2 5 ! Heinrich Re.ch U^ Neustadtl Neustadtl , „
33 liU Jacob Picrz 1 ' Podlnben St . Michl „
34 7« Fra.i; Terlepp l i G^tl).'ndors dto. ^ ,.
35 1«^ Leopold Vobner 1<» Unterforst Honigsteln ^ ,<
3ß Nt t Joseph Stoda 3 Pristaoa St. Barthl ,»
37 118 Johann Skooa 5 dto. dto. »
38 1l ! ) Kranz Börse 7 dto. dto. «
39 120 Mart.SHniocrschitsch !) Sipusche dto. „
4U 13l» Johann Stana/l 2<» U. Suchado! Bruäniz „
41 81 Johann Trattnlk 2 Üutl>>rgeschiep St. Peter

Die vordenanntcn Individuen wcrden aufgefordert, innerhalb vier Monaten, vom Tage der
ersten Ems^altunq dieses Soicteö, beim gescrt.gten B^zirkücomm'ssarlate sich uorznsteUen m,d chr
Ausbleiben zu rechtfertigen, als sie sonst nach den bestehenden Rckrut.rungüvorschnften behandclt
werden würden.

K. K. Bezirkscommissariat Neustadtl am 1. October 1848.

Z. 2054. 00 . W r- 2 ? l 9 -
O A n a n i 1 o.

Snepcrsko soriui.st.vo s tem na znanje «la: «In
je na prosnjo gosp. Malija Slrilofi» slariga ler^si
zoper od kuratorja «osp. Aiidreja Znidersic na-
doineslvaiii«-a ffosp. Jakopa Lekšan iz «langa ler
r.a ssavoli ilolAnili H6 tfoldii.arjov 44 krajr. m
Ätroskov'oiMln« nibeioasko draibo dolžnikove^ v
irninlnili bukvah sne^i-sko ^rajsino i» Urb. si
SMziiamvanc, 750 goldiiiarjcv ceiijenc polzemlj«
dovolilo, in de 'io dnev. v doversenje icga «a.9.
crmliia I. I-, »• proseiica ino 9. svera.ui 1849,
Vaakpot »jiitroj oil düvelih v slanovanji dol/mka
v slarimu torgn H IÜIII perslavka.ii o d l o r o m , ^

ppodano, in do bo imel vsak. dra/;mk 80 «old.
brazhuin... navoduv.as.avo (als Vaduim) polo/H..

Zapisnik (Proto.-oll; cemlve izp.s na uno-
iiovauiui ze.nljisu inlabuliranili dolgov in po^.je
dražbc zua vsakatcri v pisarmw lega sodn.slva
pregledati.

Šuepersko sodni.stvo 3- kozoperska 1818.

Z. 20'45. (2) ^ir. 3635.
E d i c t .

Vom k. k, Vczntsgelichle Ncustadtl wild hic-
mit dct.'NiU gcinachl i

Cs sey lU'cr Ansuchen des Hrn. Mathias Kost'
»cr, .Us ^csswüär d.v Bezi»töhcilschlifl Nuperlshol,
oulch Hri l . Hr. SuppalNschilsch, ge^ci, V.niyl. Pu^
czel uon DergaincseUa, wegen schulriger »̂2 fi. 39
t>. ^. «. <-.., »n die ncueUicht exe.ulwe Fcilditinng
der, dem ^c^lcrn gehöcigcn, im (^rundl'uche dcs
l^uics Ärellclxnl 5N>< Nccl, ^ir. <̂ >5, 446 «t ,̂47
vl)lkl)nnntll0cll Ülicingarten gewllliget, u>,d es scyln
zur Vorliayme derselben 3 Felldieiungslermine, und
zw.,! cer eiste aus dci, 2 i . ^ioveinder, dcr zweite
(N«l den 25. December 1818 mid der dnttl «uf den
'^5. Jänner !^j<), mir dcm Beis<,ye <n,geo>dnct wo»,
den, dasj »alls die genamuen drei Weuigällen dein»
l und 2. FtlldictUl>^öleunii!c nicht um ooer lU'c>
den Ausluisprcio pr. 2() ft an Mani» ^cdracht wer<
den würdc,n, solche beim drillen auch unter demsel»
den werden hin'.angegeden werden.

Das Schal^uugspsoiocvll, der Oiundbuctiserlract
u»d die lllcitaiionsdedinqnisse tonnen hicrgeiichls in
den gewöhnliche!! ^mlc-sturlden eingesehen werden.

K. K, B^i l l^qi l ichl ^ieustadil ain .6. Oct. »ühsi.

3 2062. (2) Nr. 1/<66.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird hicmit
bekainu gtiilacht, d.iß über Ansuche» des Hcrrn Gu-
sl̂ ,.' Heiinann von ^.ibach, in die ereculiue ^cilb'e-
luilg 0er, den', (^arl Wldmar voî  Weixelburg gchö»
'.lgen, dem Hrunbbuche der Slal>t Wcireldurq inlie-
genden. a»f .'535 fi. <,cscl)ä'l)ten Vrundstiicce zxxl lls»»-
»Uni, v ^ei l»lll<l:lll und zxir 8t>l<l:»i>ci, wcgen scdul«
oi^cr ^2» si. ^ kr, <!. 8. c. ^wi l l ig t wuide, und hiczu
oie zeilbiecung^terlniile aus den '^5. 1)ic>l'embcr, 23.
Hccemder lU^6 und !^0. Iäniler »^49, zedlsmal um
9 Uhr fllil) in hnsigcr Anusrauzlii mit dcm i^cmer-
len f<stgcselzt weiden, daß diese Gruildstückc bloß bei
ocr 3. Feilbietuilg auch unler dem Schätzungswcnhe
dinlangcgcden wrideu, wozu die Kauflustigen mit dem
^edeu en eingeladen werden, daß die Schätzung und
die IellbiclUügsocdiügüisse laglick in hiesiger Anns'
tanzlci eingesehen werden können.

Weirelberg am 30. September ,358.

6. 2057. (2) Nr. 3267.
E d i c t .

Vom Vczirkögc>icl)te des Herzogthums Gotlschee
wird bck'lml gcinacht: <is sey über Ansuchen des
Hrn. Michael hacklier, als HevoUm^chliglcl des )o«
haim Tscherne vo» Gulischee, in die eieluiioe Fril«
birlung deö, der Maria Poropjry gehörigen Hauses
^ir. ^ in der Etadc Oocischee sannni dazu gehori»
g?m Waidanihcile, einem Moosihcile, einem Wt l -
oengarlen und zwei Farrellancheilen, so wie der, ihr

> und ihrem ^hcm.nnle Johann 'Paropsly gehörigen
! Fährnisse, wegen in «nlillnnl schuldiger 4U0 ft. (5. M .
<-. «. c. gewiüigl, und znr ^oruahinc die erste T'g«
sahn auf den 23. November, die zweite auf den 2^.
December d. I . und die dlitic aus den !i3, Jänner
z^^«9, jedesmal um lc> Uhr Vonniltags in loco Gott-
schce mil dein Beisa^c ailgcorduet, daß ^ie zu ver-
licimeiiden !)ical>iäten u,,d Fährnisse erst bei del dril-
len Tagiahrr unter dem gerichtlichen Schätzungswer-
the von 593 fl, 2 i kr. weiden hinlangegeben w<rden.

Grunl)buchsertract, Scha^ungsprococoll Ul.d
Feilbictungsbedingnissc können hiergerichls eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschec am 22. October 1848.

3. 2067. (2) Nr. 2660.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch wird
den unbekannt wo befindlichen Satzglaubigern, Va-
lentin Scveltv, Thomas Schciko und Paul Schu«
scha'schcn 'Pupillen und deren allsaUigcn Rechlsnach»
folgern enm'.elt-.

<§s habe Valentin Eluga von Nicderdorf rntcrm
27. d. M . , Z. 2Ü60, wider sie die Klage auf Ver-
jährt.- und (ö'rloschcncrNätUiig nachstehender, aus sel«
ncr zu Nicderdon gelegenen und dn dcr Herrschaft
Scnofeisch «»!) Urb. Nr. ' " ^ , vorkommenden '/4
Hudc hastenden Gatzposien, alv'.
^ d,s zu Gunsten des Valentin Schelko intabulir-

ten Sal^biieses <I<lo. «t intuli. 2u- Apnl 179U,
pr. 100 fi.;

l,) des zu dunsten des Thomas schelko intabulir»
ten Satzbriescs ll<l<>. <;l i>Nul). 3. März 1803, pr.
!30 st , und

<̂) des zu Gunsten des Paul Schufcha'schen Schuld-
briefls clllu. ut i i l l ^ . 29. Februar »796, pr. 40 ft.,

Hieramis angebracht und um richicrliche Hilse gebe«
.cn, wo,über t,ie Tagsatzuug auf den l3. Februar
k. I , Vormittags lU Uhr uor diesem Gerichte be»
stimmt worden ist.

Das Gelicht, welchem der Auseithalt der Ge-
klagten und de.en R.chisnachfolgcr unbekannt ist, hat
auf ih>e Gcfahr uno Kosten den Hc>rn Franz iüo«
stiantschilsch zu ihren» (5uralor ausgisteNl, mli wel»
chem rie angebrachte Nech-ssache nach Vorschust der
allg. G. O. durchgc!'lll)it werden wird.

Welches den Geklagten zu dem (5nde bekannt
gegeben wird, daß sie zu der an^eodnelcn Tagsa.
yuna, persönlich, oder durch einen namhaft zu ma-
chenden Äevollmachlig:en zu ecschcinen, oder ihre
Rechlübchelfe an die Hand zu geben haben, widri;
ge»s die Nechissache mn dem ausgestellten ^uralor
nach den bestehenden Gesetzen verhandelt und emschie«
den werden wird.

K. K. Bezirksgencht Senosetsch am 3. Oct ,3^8^
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2. 2026. (2) Nr. 3ül5. !

C d , c t.
Von dem k. t. Aeziiksgerichte Radmalnn'dorf

wild lnemit bekannt gemach::
Aian yalie in der Encmionssache des Hrn. Jo-

seph P>euz von R^dlnannsdvrf, gegen Antun Tau-
l>cher von kaufen, wegen aus dem w. ä. Vei»
gleiche vom 20. März ««44, N l . 33, schuldiger
»U6 si, 30 kr. o. «. l . , die erecutiue Ztildietung der,
den, ^re^uten gehörigen, zu ilauleu «ul> H.,u» Z. 2 j
gelegenen, im Giundbuctie der >ytl>!chatt?)i^di«.!lms-
dors «n!̂  Rcci. ^ir. 804 umkommenden Olitielyude,
in» gerichtlich cihooemn Wenhe von '27(1 st. und des
un obigen Glimddllchc «llli i)iecl. '^ir. 27l) uolton,-
menden, auf »?0 si. gerichtlich geschälten Ueberlanob-
grundes bewilliget, uuî  zu dnen Vornahme die 3
Tagsatzungcn aus den Z. December ,848, ,0. ^ä'u'
ner und 7. Frlnu^r ,8^9 , j^cöm.il von 9 bis 12
Uhr Vormittags im Oiie der ^ealiialcn an^co>dnei.
Hieovn weiden ^ausiusllge m»l dem Aeisalze in die
Kennn.iß gefttzt, daß diese i)iealitaien nur bei d . l3 .
T îgsatzung auch unier dem Schatzungüwltlye veräu-
ßert werden.

Die Glundbuchseriratle, das Schä'tzungoprolo-
coll und die LilMUlonbdtdiüglmse tonnen wayiend
den Anuvstllndrn hie^gelichls eingesehen w.rcen.
, K. K. Bezilksgeilchc ^iadmannodols am >9.
Ollober .846.

Z. 2079. (2) Nr. 3316.
E d i c t .

Das k. k. Bcziiksgericht Feistritz macht bekannt:
(isb sey über Ansuchen des Joseph Domladisch

von Feistritz, wider Barlhelmä Schürzel von N.uusch,
wegen aus dem w. ä Vergleiche von l5. )̂io^eml?el
18 ,̂6 crccullv intal). l3, Aug. lU47 schuldiger 399 si <-.
«. <:., in die crecmwc Fcildietung ter gegncr'schcn,
aur »636 fi. gescha îen, der Staat5'he<rsch.,,l Adels»
bllg ijlll) U,b. ')ir. 505'/4 umcllhamgrn Nealuäl
gewilligt^, und es fty^n zu deien Vornahme die Tag-
fal̂ ungen auf den 3(1. <ieptelnder, den 30. Ociodcl
und 50. November l. I . , ie0esm.il flüy 9 Uhr in
lol'n >«i «iluu nut dem Aeijaye aiU'llaumi wor-
dcn, d^ß diese Realität nur bei der dlillcn Fc>ldielu»g
auch unier dein Schätzweriye hiniangegebcn w^o.
wozu Kausinstigc dcr zahlreichen Erscheinung 'vegcn
eoigcladen werden.

Der Glundduchöerlratt,die Li^nalionsbediiignissc
und das Scha'hUng^ftiolocoU können in d<n gcwohn»
lichen Amlsstunden hielgenchis elugesehen weiden.

K. K. Bczllksgciicht Zeistlitz c.m 27. Jul i ltt^8.

Nachdem zu oer ain 30. October l. I . Statt geiun.
denen zweiten Fellbieiung kein Kauflustiger erschien,
so wird zu dcr auf den 30. November I. I . be-
stimnuen dritten Fcilbielung gescwillen.
K. ^ . B»zirtsgel!cht Flistll^ am 3«. Ott. 1U48.

Z. 2078. (2) Nr. 24^0
E d i c t .

Das k. k. Blzik!,'gelich: Prem zu Feist ih mich'
bekannt: Es sn) ül'er Ansuchen drs Joseph Domlaolsck
von Fcistrilz, in die erec. iUeräußeiung der dem Caspar
Llautz von W.̂ nsch glhö>i>,rn, der StaaishNlschan
Ad^lsbcig eul> U>b, Nr. 5>5 liiucrlhanigen, goichi^
lich auf l.")?3 fl. 30 kr. gsschäylen Rcalitäl, wc.;tl>
schuloigen >2/ si. 30 kr. <- « <!, gewillige!, ,l,u deren
Vorxahme die Tagsatzungen auf deil 2, Ociobcr.
den 3, Nooenlber uno den 4. December I. I . , je
dcsmal fllih <) Uhr in loco der Nealica'l mit d^n
Bl'isal̂ e anberaumt werden, daß dieselbe bei der dlilten
Tags,,hlt auch unter dem Scha^welthe an den Mcist-
bietenden hincangeqeben we»den wird; wozu Kauf>
lustlge erscheinen mögen.

Der HlUildbuchsertract, das Schätzungsprolo-
coll und die ^i<it^tionsded>ngilisse tonnen zu den
gewöhnlichen Anitt'stundrn hier cingcsthen welden.

K. Ht. Bezilkögcricht Prem zu ^eistiiH ,nn 8
, August 184«.

Nr 34Uli.
Nachdem zu der am 3. Nol'eml'er l. ?. Statt gesun-

dc»ci> jwliten Heilbieiung tein.K,mfllisl'ger erschltn,
su wi>d zu dcr am 4. December l. I . blstimmie»
dlimn Feildl^luilg glschnnen.

K. K. Nczlrksgelichl Pcem zu Feist.itz am 6.
November l84U.

Z. 2053. ( I ) E d i c t . Nr. 2373.
Vom Äc-iitsgenchie Schneederg wild hiimil

dctälntt gemachl: Es seyn, ^ur Hernähme der üoer
Ansuchen des Blas 'l'om.^i,': von Feist,i!^, gegen
Joseph «u>,l«l-,5i5 von ̂ l ^ , i l - i ^ , p<l<». 22st'<:/» <-.,
vom wbl. k. k. Bezirksge.lchie Knstntz mil ^esche>d
vom 2^. I M l. I . , ^ 2,81. bewilligten creculivc!,
^e.ll'ienmg des. dem ile^c.n gehö.igcn, der lö^'I.
.penlcha: ^ch»,eede,g «,i!> Urb, Nr 3 dienstbaren
genckllich auf .^5 ft. 2u tr. gelckäh'en (^eraulhcl-,
die ^ag>a!,'lmc;tn auf dei, 22 November, 22 De
ccmbcr l84« und 22. Ia»ner IU^9 h i e r a m i s mil
den» angl0ldrnl, d<.si dieiti! ^erauih nur bei de>
drillen Fclldielung auch untctn scin.m Schaî unas.-
werlhc hllitangcgtn werden wücde.

Das SchayungSproloeoll, der Hrundbuchser.
tract und die Licitationsbcdlngnisse können Hieramts
eingesehen weiden.

K. K. Bezirksgelicht Schneeberg am 20.August »848.

F. 2055. (3) Nr. W2I .
E d i c t .

2ion dem gefelligien AlzirkSgerichle wird bekannt
gemacht: E5 sey aus Ansli.ben des ^olmnl» Oll!u!5<;I<.
aus Magounit, wider ^>>xut' (1<1 ill/,«!<. aus F.lpota,
wegen schuldigen ^87 st, ̂ tt rr. e. «. c«, in die rrecuiloe
Feilbiltung der zur Onill ^ t . Irgenhos «uli Alrcis.
Nr. '^ / , , Urb- Nr. '"/7 diensibaren ^lnzwolstelhube,
u«»d der dcn Gütern Wechsel» und Schalfenstein «»l)
Urb. Nr. 90 dienstbaren Lagstäite sammt ^ugehör
glwiUiget, und hiezu die Tagsal^unge» auf den ̂ 0.
September, 2». Ociober und 2». Nove>nber I. I . ,
jedesmal Vormittagb u>n 9 Uhr in loco ĵapo<a n»t
dem Beisätze angeordnet worden, daß besagie Vieal!»
täte:» bel der diilien tttilbietungslagsatzung auch unier
dcn, gerichtlichen Schayungswerche pr. 368 st. hini-
angegcben weiden. Die iiicitationsdedingnifse, die
Hlundbuchsertracie und das Lch.il^ungsplutocoll kön-
nen hicramis eingesehen we>den.

Bezirtsgcllchl Ncudegg am 2 i . August »^^9.
Nr. »400.
Anmerkung . Zu der ersten und zweiten Feilbielung

ist kein Kauflustiger erschienen.
Bezirksgericht Neudegg n̂n 22. Ociober »U48.

Z. 2046. (3) N l . 3496.
E d i c t .

Von tem k l . Gezüksge>ichle Neustadtl wird
hiemic bekannt gemacht:

Es sey in die erccutive Feilbielung der, dem
Mathias Sallocher von Pottendorf gehörigen, im
Grunvvuche des Guies Stauden suli Ulb. Nr. 70
vo>kommenden Halbhube, wegen dem Het»n Ignaz
MiUalsch aus dem Urtheile vom 20. März »U47,
Z. !l60, schuldigen 76 st. <:. ». 0. gewllligec, und
zur Vornahme derselben die erste Tagsatzung auf den
7. D^cmber lü4U, die zweite auf den ß. Jänner
und die dii'.le auf den »0. Februar ltte<9, jedesmal
um 9 Uhr Vormittags im Olle der Realität mit
rem Bcif.,tze angeordnet worden, daß, faUs obgenanrl«
le Nealilät bei cer e>stn und zweiten Feilbieiungs»
Tags.nZung nickt um ^der über den Scha^ungüwerll)
pr. 600 an Mann gebracht werden würde, selbe bei
der drillen Zlilbietun.qslagsahung auch unier dem
Scha'ljungsweslh werde hilitangeben werden. D.»s
Schäi^UligsprolocoU, die ^icita!ion5beding>nssc und
der (Krundbuchseriract können hiergcrichts in den
gewöhnlichen Kmlsstunden cingefchen weiden.

K. K. Bezirksgericht Neustadll am 4. October I848.

Z. 2a6Z. (3)

Verkaufs-Anzeige.
Ein großes Haus hier in der

Stadt, und eine Theater-Loge ist
täglich zu verkaufen. Nähere Aus-
kunft ertheilt das Zeitungs - Comp-
toir. — Laibach am 6. November
1848.

3. 2085. (2)

I I U HU U»
z u r

Generalversammlung des slowenischen Vereutes
i n L a i b a ch.

Die nächste außerordentliche Generalversammlung des slovenischcn Vereines in Laidach wird
Mittwoch den 22. d. M . Etatt finden. Der Auöschuß glaubte, die Zeit des Laivachcr Jahr-
marktes für die Gencraluersammlul'.g deßhalb wählen zu sollen, weil um diese Zeit viele aus-
wärtige Vercinsmitgl^der hier eintreffen dürsten, welche, so wie die in Laidach Domicilirenden,
hierzu zahlreich zu rrschcmen hiermit freundlichst eingeladen werden Als Gegenstände dieser
Versammlung werden v o r l ä u f i g folgende bezeichnet:

:,) Eröffnungsrede des Vorsitzenden;
d) Bericht über die bisherige Wirksamkeit des Vereines;
l') Festsetzung der Statuten;
<l) Angelegensten des kermis-Locales und seiner Einrichtung;
l.') R"chnungsvorla^c und Präliminare;
l) Vortrage einzelner Vereinsmitglieder, welche statutenmäßig mindestens Einen Tag vorher

dem Ausschüsse zur Einsicht vorgelegt werden, um die Rechrnsolge zu bestimmen u. f. w.
Weitläufige Abhandlungen können nur im Auszuge vorgetragen werden.

8) Allsällige Wünsche und Vorschläge im Interesse des Vereines.

Es versteht sich von sclbst, daß in dcr Negel alle Vortrage in s loven ischer Sprache
gehalten werden.

Vom Ausschüsse des slovenischen Vereines m Laibach.
Laibach den 7. November 1848.

Z. 2U86. (2)

Die schönen Gasthaus-Loealitäten
im Coliseum, bestehend aus 3 Gast- und 2 Wohnzimmern, 1 Spar-
herd- und 1 Feuerherdtüche, Speis, großem Weinkeller, Holzlege, dann
Gemüsegarten, 1 großen Sitzgarten für Gäste nebst Corridor, werden
vermiethet gegen einen jährlichen Zins von ̂ 00 ft., jedoch mir deßhalb
so billig, wenn sich der Pachtnehmer verbindlich macht, das Publikum
bei Bällen und Rcunioncn, wie auch die im Coliseum bequartirten Herren
Offiziere mit feinen Speisen und echten Getränken klaglos zu bedienen-
Die näheren Bedingnisse gibt bekannt der Eigenthümer

I o s . Bened. W i t h a l m .

I n der I g n a z A l . Klcinmayr'schen Buchhandlung in Laibach
is? zu haben:

Stenographischer Bericht
ü b e r d ie V e r h a n d l u n g e n

der deutschen constituirenden National-Versammlung zu Frankfurt a. M .
N r . I t t l , 1 0 2 , 1 0 3 .

Enthaltend: die Verhandlungen über Artikel I I der deutschen Reichsverfassung, der eme eigent-
liche Lebensfrage für die derzeitige österreichische Monarchie ist. — Jede Nummer kostet 1U kr.


